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Donnerstag dcu 19. Mai 1892.

(2175) 3—2 Z. 552 N. Sch. R.

An der dreiclassigen Volksschule in Guten -
feld wird die zweite und dritte Lehrstelle mit
dem Iahresgehalte der dritten, bezw. vierten
Gehaltsclassc, und zwar die zweite Lehrstelle
zur def ini t iven, die dritte aber zur dcftui«
t i ven, eventuell provisorischen Besetzung ans<
geschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
binnen 14 Tagen

inl vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. l. Nczirtsschulr'ath Gottschee am 12ten

Mai 1892.

(2211) Z, 7177 ex 1892.
^rledisste Dienststelle.

Eine Nechttungs'vfftcialöstelle bei dein
Rechnungsdepartemente der trainischcn Finanz-
direction in der IX. Rangsclasse, eventuell eine
Nechnnugs « Ussiftentenstelle in der XI.
Rangsclasse mit den systemmäßigen Vezügen.

Oesuche sind unter Nachweisung der gesetz-
lichen Erfordernisse, namentlich der mit gutem
Erfolge abgelegten Prüfung aus der Staats«
rechnungswifsenschaft und der Kenntnis der bei-
den Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem Präsidium der l. t. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

K. l. Fwanzdirection
Laibach am 13. Mai 1892.

(2226)
Kundmachung.

Die nächste Prüfung aus der Staats-Nech«
mmgswissenschaft wird

am 11. J u n i 1 6 9 2
abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter-
ziehen wollen, haben ihre nach dem Gesetze vom
17. November 1852, R, G. Bl . Nr. 1 vom Jahre
1853, instruierten Gesuche

bis längstens 4. J u n i 1 8 9 2
an den unterzeichneten Präses einzusenden und
darin nachzuweisen, ob sie die Vorlesungen über
die genannte Wissenschaft frequentiert oder wenn
sie der Gelegenheit dazu entbehrten, durch welche
Hilfsmittel sie sich die erforderlichen Kenutniffe
angeeignet haben.

Graz am 14. Mai 1892.
Präses der t. l, Prüfungscommisfion für die

Staats-Rechnungswissenschaft:
F. ge i d l e r , k. k. Statthaltercirath.

(2191») a6 Z. «881 ex 1892.

Kundmachung
wegen Wiedclbesehunli des l. l. Talml Tistricts-

Aeilagcö in NudlllfSwcrt.
Von der k. l. ssinanzdir>'ction für Krain wird

bekanntgegeben, dass der k. k. Tabak-Districts-
Verlag zu Rudolfswert im politischen Bezirke
Rudolfswert in öffentlicher Concnrrenz mittels
Ueberreichung schriftlicher Offerte demjenigen als
geeignet erkannten Bewerber verliehen werden

wird, welcher die geringste Verschleisiprovision
anspricht oder denselben ohne Anspruch auf eine
Provision oder unter Cütrichtnng eines jähr-
lichen Pachtschillings Mwinstrücllasses» zu über-
nehme» sich verpflichtet.

Dieser Tabak'Districtsuerlag, womit auch
der Stempelmarten« und amtliche Wechsclblan-
ketteil'kleinverschlciß verbunden ist, hat den Tabak-
Materialbedarf bei der 70 Kilometer entfernten
l. k. Tabathauptfabril zu Laibach zu fassen.

Die Vcrschleiszverhältnisse im Bereiche dieses
Labak'Districtgucrlagcs stellten sich in der ab<
gelaufenen Iahrespcriode, vom I. Jänner !89l
bis Ende December I89I , folgendermaßen dar:
Nach dem Erträgnisauswcisc, welcher sammt
den näheren Bedingungen und Auslagen bei der
k. k. Finanzdirection in Laibach und bei der
k. t. Finllnzwach-Controls'Bczirtöleitilng in Ru-
dolfswert eingesehen werden kann, belief sich der
Verkehr im gedachten Zeitraume an Tabak mit
Einschluss des Limito auf einen Geldwert von
120.189 sl. 99 kr. Der Tabak-Mcuwerschlciß
gewährte einen jährlichen Bruttoertrag vou 625 fl.
13 kr. Dcm Districtsvcrlage in Rudolfswert
waren drei Uutcruerleger zur Fassung zugewiesen,
und zwar: 1.) der Subverlag I. Kategorie in
Tschernembl mit den diesem zur Fassung zu»
gewiesenen Subverlägen l l . Kategorie in Vorn»
schloss, Weinitz und Mottling und einem Ge>
sammt'Iahresverschleiße von 37.li«9 fl., 2.) der
Tubverlag I. Kategorie in Landstraß mit einem
Iahresverschleisze von 18.623 fl. «9'/, kr. und
3.) der Tubverlag I. Kategorie in Nassenfusz mit
einem Iahresverschleiße von 20.485 fl. 16 kr.
Die Gesammtzahl der dem Districtsvrrlage in
Rudolfswert zugewiesenen Tabal<Kleintrastkanten
betrug 152.

Vom Tage der Uebernahme des Tabak-
Districtsverlages in Rudolsswert durch den
Offerenten, welchem derselbe auf Grund der mit
der vorliegenden Kundmachung ausgeschricbeucn
Concurrenzverhandlung verliehen werden wird,
werden sich aber die vorstehend dargestellten
Vcrschleiswerhä'ltnisse im Bereiche dieses Verlages
insoferne ändern, als der Snbverlag II. Kategorie
in Mottling in einen Snbverlag I. Kategorie
umgewandelt und dem Districtsuerlagc in Ru-
dolfswert zur directen Fassung zngewiescn wird.
Von diesem Tage an werden demnach beim Di-
strictsverlage in Rudolfswert vier Unterverleger
I. Kategorie, beim Untervcrlagc I. Kategorie in
Tschernembl aber nnr zwei Snlwcrlägc II. Kate«
gone ihre Fassungen zu bewerkstelligen haben.
Der Tabakvcrschleisj des Subvcrlagcs in Mottling
betrug in der oben erwähnten Iahrespcriode
15.945 st. 75 kr. Der Tabat<Districtsvcrleger
in Rudolfswert wird an die ihm zur Fassung
zugewiesenen Untcrvcrleger I. Kategorie von deren
Tabalucrschleiße folgende Provisionen aus ri»
genem zu bcstreitcn haben, und zwar: 1.) an
den Subucrlegcr in Tschcrnembl in der Höhe
von 2'5 «/o lzwei nnd ein halb Procent), 2.) an
den Subvcrlegcr iu M i l l i n g 0 74 °/<> suier und
siebzig Hnndcrtel Procent), 3.) an den Subver«
leger iu Landstraß 0 3 "/„ (drei Zehntel Procent)
und an den 4.) Tubverleger in Najscnfuß 3 °/„
(drei Procent).

Die Anzahl der zugewiesenen Kleintrafikanten
kann nach Bedarf vermehrt oder vermindert
werden, ohne dass dem Großvcrschlcisjcr dagegen
eine entscheidende Einsprache zusteht.

Die Fassung der Tlempelmarleu und amt-
lichen Nechselblaulclte, für deren Verschleiß die
normalmäßigc Provision von l'/« "/„ gewährt
wird, hat beim k. k. Hauptsteucramte in Rudolfs-
wert zn geschehen,

Nnr die Tabaluerschleiß-Provision des cr<
ledigten Tabak°Distnct5uerlagcs hat das Object
des Anbotes zu bildcu. Für dicseu Tabak
Districtsverlag ist, falls der Erstcher das Tabak
Material? nicht Z»g für Zug bar bezahle» will,
ein stehender Credit von 5000 fl. sfüuftausend
Gulden) bemessen, welcher durch eine, entweder
hypothekarisch oder in Staatspapieren, oder bar
zu leistende Caution in gleichem Betrage sicher«
zustellen ist.

Der Groswerschleißcr muss immer mit einem
solchen Materialvorrathe versehen sein, dessen
Wert mindestens dem Betrage des eingeräumten
Credites gleichkommt.

Die Fassungen an Etempelmarlen und amt-
lichen Wechselblanlellrn sind nach Abschlag der
systemisierten 1'/, "/„ Proviswn für die dein
Districtsvcrlage zum Verschleiße übcrlasseucn
Sorten von 5 fl, cinschlirßig abu>ärts stet? bar
zn berichtigen.

Die Uebernahme des Commissionsgcschäftes
ist längstens

binnen v i e r Wochen,
vom Tage der dem Ersteher bekanntgegebenen
Annahme seines schriftlichen Offertes, z» bewert
stelligen und die Caution für den Material Credit
per 5000 sl. noch vor der Uebernahme zu leisten.

Die Bewerber um den Tabat'Districtsverlng
Rudolfswert haben zehn Pweent der Caution
im Betrage von 500 fl. als Vadium vorläufig
bei dem t. t. Hauptsteueramte iu Rndulsswcrt
oder bei dem hiesigen t, t Landeszahlamte zu
erlegen und die Quittuug hierüber dem mit
einer 50 kr.̂ Stempelmarke zu versehenden ver<
siegelten Offerte beizuschließcn.

Jenen Offerenten, von deren Anbot kein
Gebranch gemacht wird, wird nach gcfchlossrncr
Coucurrcnzvcrhandlung das Vadium zurückgestellt.
Das Vadium des Erstehcrs hingegen bleibt ent°
weder bis zum Erläge der Caution oder, falls
er das Material Zng für Zug bezahleu will,
bis zur vollständigen Materialbevorräthignng
zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem nntcn
beigefügten Formulare zu verfassen und, versehen
mit der Nachweistlug über den Erlag des Va-
diums, über die erreichte Großjährigkeit uud das
sittliche Betragen des Bewerbers, längstens
bis 9. I n n i 1 8 9 2 , v o r m i t t a g s 10 U h r ,
nm welche Stnndc die commissionellc Eröffnung
stattfindet, bei dcm Vorstands der t. s. Finanz«
Direction in Laibach zu überreichen.

Die Bewerber um den Tabak^Districtsverlag
in Rudolsswert habeil sich iu ihren Offerten
ausdrücklich zu verpflichten, denselben entweder

a) gegen Bezug eiuer iu Buchstabe» auszu.
drückcuder Pcovisioil oder

k) unter Verzichtlcistnng auf eine Provision
oder

ch uuter Bezahluug mies M M " ^ M > '
an das Acrar (<«c!vinstr»clll"-'>
schilling) zu übcrnehün'i,. , ^ W l H
I m lehtereu Falle ist der ° H ^

in vierteljährigen Raten ""'>>'""' „„?
Hauptsteueramte in Rud^ssn'l'it ^ ' " WWtt
es kaun wegen eines auch nureim'-- sl
belragcudeu Rückstandes selbst z""' ^ „ „ ^
sich innerhalb der Da».-r des ^ " ' , B
Termines ergeben sollte, von der W M "
das Verschleißbefugnis entzogen wc"". ^ ^ „

Offerte, welchen die augedeülelc" "l> „̂z,,,i
oder Behelfe ermangeln, welche m,M >' ^ «
oder in denen sich auf andere ^ s i " "
wird, werden nicht berücksichtig, , r . ^ M

Der Finanzveriualtuug wird du ,
unter deu Offerenteu vorbehalte», . Mi,,^

Ein bestimmter Crlrass >"" ^..,,' ,F
zugesichert, als eine wie '«>'''" ^ ^tz>,,«
trägliche Entschädigung oder Plovi,»»
stattfindet. ^, ., ! s i , <

Die gegenseitige Aufkündigung '! ^
nicht etwa wegen cincs
Enthebung vom VerschleWrschas" ^
hat, a»f d,ei Monate festgesetzt, . ^^,,<»^

Voll der Concurenz sind,^'ll' U,. .^F^
geschlossen, welche das Gesetz ^"" ' ^ n > ' ^
Verträgen überhaupt unfähig e"'«^ <^,„t
welche wegeu eines Velbrecheil-.', '"",..^,^,!,!^
haudcls oder einer schweren M " ^ ,^, r«"'
insoferne sich dieselbe auf ^ ' ^ H , M > > ^
sichtlich des Verkehres mit < ^ ^ ! ^ i B ^
Staawmouopols bezieht, dc»i" >"^ ssim','!l<'
geHeus gegell die 2 ' ^ ^ ' ^ . . ^ ^ ^
schuldig erlauut oder
Gefällsiibertretungeu wegeil l >'̂ U" >>, ,^B
Beweismittel vou der ^uNaae . f t ^ , .
wurde», endlich frühere Vel,chle>!"' ^,„ ,„>'
diesem Geschäfte strafweise " l ^ t " ^ i M

K.'„„»t eiu solches H n ' d " " ' , t „ ^ ^
»ahme des Verschleismesch.Nte.' ,Z" .' „is sog>"
Behörde, so kann das Verschlc'lM"»
abgenonlinen werden.

F o r m n l a r eineS Vss"!^- ^ ,
Ich Elldesgefertigter erkläre m ^

den l. k, Tabak < Districts^rl^ b N e l M ^ ^
unter Beobachtung der
schrifteu, insbisoudere iu Mzua a 's , ^ ^ H
des »»angreifbaren Material ^ ^ ^ W
gege.l Veznq ei.ler Pro«''",' " " d̂er K
staben ausgedrückt, ohne " ' ""„..f ^̂ ^̂ ^̂ ^̂
rectur) oder gegen Verz.chtle'st'"« ^ ^ . B ^
vision oder ohne Anfprnch " ' Vct"ck.,^^
»ntcr Zahlung eines 1"hrl M " ,,^> j» ^, , ,
(gleichfalls in Bnchstabe" auög drusi) ^ . "
zu übernehmen, uud mache an ^, ^„ch. ,,
«edit per 5000 fl. l^er le.ne') ^

Die i,l der ^oncurnmz-MM si„d ^
geordneten Belege und Nachwcls"Ng
deigeschlosseu. „ ^ ^

N. N, mu . , . - ' - / . " M A'lg^
(Eigenhändige llnterschr.ft > ' ,)

Standes und!My!ll"
No» außen: ^ ^ . ^

Offert zur Erlangu'lg des > '
strictsverlages in R u d o l f s w e r ^ ^ ^ ^

Anzeigeblatt.
(2145) 3—2 Nr. 2222.

Curatorsbestelluug.
Den Mathias Flezar, Gaspar Flezar,

Thomas Flezar von Lustthal, Franz Ko-
kalj von Zaborst, Margaretha Moder
von Zaboröt, Gregor Vodnik von Videm,
Thomas Vodnik und Mart in Gostincar
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
wird hiemit bekannt gemacht, dass den-
selben Herr Ignaz Beifuß, k. k. Postmeister
in Lukowitz, zum Curator nli nclum be-
stellt und demselben die diesgerichtlichen
Realfeilbietungsbescheide vom w . April
1892, Z.1529. betreffend die Realitäten
des Franz Pevc Grundbuchs - Einlage
Nrn. 61 und 62 der Catastralgemeinde
Selo, ZZ. 79. 84, 120 und 139 der Cata-
stralgemeinde Lustthal, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Egg am 10. M a i
1892^

(2185) 3—3 St. 8878
Oklic.

V tožbi Antona Ravnikarja (po
dr. Papežu) profi zapuščini dne 28ega
februvarja 1892 v Ljubljani zamrlega
Maksa Detlerja zaradi 30 gold. 62 kr.
s prip. postavil se je slednji dr. Hudnik
v Ljubljani kuratorjem ad acfum fer

se je njemu vročil fusodni l.ožbeni
odlok z dne 28. aprila 1892, St. 8878,
in se določil dan za malotno raz-
pravo na

19. maja 1892. 1.
ob 8. uri dopoldne pri tern sodišči.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani dne 28. aprila 1892.

(2123) 3—3 ^ Nr. 1544.
Neassulllierung

dritter efecutiver Feilbletllllg.
Ueber Ansuchen der kram. Sparcasse

in Laibach wird die mit Bescheid vom
13. December 1 8 9 1 , Z. 3317, sistierte
dritte executive Feilbietung der dein
Iernej Premrn von Strane gehörigen,
gerichtlich auf 2130 f l . geschätzten Rea-
lität Einl. Z 11 der Catastralgemeinde
Strane auf den

2 . I u l i 1 8 9 2
mit Beibehalt des Ortes, der Zeit nnd
des ursprünglichen Anhanges reassumiert.

K.k. Bezirksgericht Senosctsch am 7ten
M a i 1892.

(2181) 3 - 2 " St. 8770.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diSče v Liubljani naznanja:

0 ložbi FYanceta I'lalnarja iz Slu-
denca (po pooblaSčencu Joželu I'lal-
narju) proli neznano kje bivajočemu
Jožetu Kramarju iz Studenca, oziroma
njegovim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, zaradi pripoznanja zastarelosli
hipotekarne t.erjat.ve pri vložni St. 21
katastralne občine Studenec postavil
se je slednjim France Kandare i/,
Ljubljane kuratorjem ad acturn, ter-
se je njemu vročil t.usodni tožbeni
odlok z dne 28. aprila 1892, At.. 8770,
in se določil dan za skrajsano raz-
pravo na

31. maja 18 92. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tern sodišči.

C. kr. za mesl.o deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljuni dne 28. aprila 1892

(2184) 3—2 Nr. 8559, 8560.

Cllmtorsbcstcllllllg.
Vom t. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird kundgemacht:
Ueber die Klagen des Dr. Josef Wald-

herr und Ferdinand Mahr in Laibach
gegen Helena Duka-Pechika in Belgrad
wurde fnr die letztere Herr Dr. Anton
von Schöppl, Advocat in Laibach, im Siuue
des Hofdecretcs vom 11. M a i 1833,

;.«'m.> bestellt, demselben ^ M
liche Bescheid voin ^'- ' ^ ^ ^ ^
ZZ. 8559 und 8 5 ^
zllr Fortsetzll.'g der Sum'»«
die Tagsatznng auf den

Laibach am 26. A p r i ^ ^

(2101) 3—3 . „

slev. 7792, na dan Z£ \n ^
2 6 . f e b r u v a r j a o d r e j e r * $ # * • ?e

p r a v i c o d o p o n o v i t y e - , , ^ g J )

.'ilnaclra^baMa.ij.l^f^5,f(#

65, 76. 330. 3 3 J A in ^ >
387, 388, 406, £6 9\* „ pr|llK

stralne občine Kroi"
ponovi sc na dneva

10. j u n i j a '« ,., „•

vsak.kral, ob U ' . ° ^ ^ ^
s pristavkom «on *& v i^°

C. kr. okngno f •*-
dne 30. aprila 1«^'
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G Oklic.
bepk«ir!"1 ° k r a j n o sodiäöe v Zužem-

IVM a n j a :

2.) An.!lartlTnu T r a v n i k u iz Maökovca ;
3)Ne?i T e r n e J c ' i ö u i z Kuželovca;J) WaninuRk, i z V i s e j c a š f e v " 3 ;

Dola š, l u no^evarju iz Brezovega
Hruša ' O l ' M a r ' inu Kastelicu iz
iz hiJJlr n ; 6 ) Francetu Novaku
f C r h f f 1 7.)Ne«iSlBk
Jarne• ^ ' ö0 Antonu Zurcu iz
^asi:' 10V i o n u Stravsu iz Stavče
ênoa• J, J a n e ™ Vidmarju iz Gra-

l2') Mali • 'v a n e z u M u r n u i z ßvora;
^ ?n? ! u r k u iz Visejca; 13.) Jo-
!f)Matiinu1ČU h ßre/ovega Dola;
lö) FW, »,ovalu i z Ambrusa st, 20;
)̂JO8M ^aresicu iz ftižemberka;

"^Kiklr ) c u i z Fužine; 17.) Ja-
Nju P p 7 ^ Komuca; 18.) Gre-
N nip i z Fr>möe Vasi, ozi-
Slu i ü z a p u s e l n i ; 19-) t>ancelu
%ravcu J š l e v - 3 6 ; 20.) Petru
"^ Pah- U p n i k u »* Radomelj, Ja-
il1 Katri i ' < ) a k o b u Mirtiču, Jožetu
S e Vatf6- in Urši W i e *> vsi iz

H d a
s i > « i . Antonu Lužarju iz

N a n u » 8 0 v l o Ä i l i P r o t i n J ' m i n

Nedniu o v i m neznanim pravnim
S a toJk n e z n a n ega bivaliäßa in

ad i \*lPosest°vanja nepremihiin :

Sae s io e n i a f n i k i z Klopcev ist. 2
? Oeprp' -f Ja n u varja 1892, st. 102,
H e ^ ' . ß n i n e vlozna st. 19 kata-
Huželov 1 ) v o i >i a d 2 J o ž e P a P e ž

? i a l892 C a . š l - 6 d e p r a e s > 2 0 - i a n u -
A §1 7\ , • 202, na nepremičnine
>k0." i„kafaslralne občine Veliko
S-3da 3 M a r l 'nTurekizVisejca
fctyna **• 26. januvarju 1892,
ihSalnp n e p r e m i ^nine vložna ät. 21
î ica H, O h C l ne Sela; ad 4 France
ii Pl'öes 10 i\Bre*ovega Dola AI. 6
«;?Wi>" !ebruvnpja 1892, st. 430,
. % "cnine vložna st. 50 kala-
N M Z ! V iNe; ad 6 in 6
ih,Ns I ? a S l z ''rimče Vasi št. 20
b. 8 ' â n l e b r u v a r ja 1892, öt. 507
(iasNnP "eprem>cnine vložna st. 79

W > . lS7i!ole V i f t n J e ' l e r n a p a r "

^ e k i ^ o H : i n e V i N e ; a d 7 F r a n c e

^ :* $ * M u ) de pra"-
%i, p°d vln» 9 4 ' n a nepremic-
V> Ain" ° S L 3 9 0 katastralne
C ^ J a m ^ 5 a d 8 in 9 Jozesa
CneP0H , ' 8 2 3 in 824, na nepre-
>m e

d
nK

V!0?-ninia ö t . 265 in 266£** ̂  G DV0r;

^ °dpi^SU .ZaHt(*relih terjatev in
i? fi IQ I *M prepisne dovolüve:
i jSöpj . 0 1 » «n Marjeta Vidmar
C v § l 382 J J r a e ' S - 8- sebruvarja
ižVi Ve; ad'ii odPi«ne in prepisne
^ V f t a , 1 ln12ml.LovroTurek
\1 J C a )de, V a r u h u P a v '« Oberslarju
^ 2 i n

e^.19.fobruvarjal892,

P r i vlo*n'?
 k r- s Pr. in 40 gold.

0. > ' St- 30 ad Sela;

» C K i k ^ i ix Dolenjega

S V V P V 2 , ^ 1 - 5 « kr. s pr.;

?15 ' Peto'int sel)r«varja 1892,

S hlh Ano L ^a l e 8 k i n i « s"> a^
SS\(Pol^iniinVincenca
^ • 4 ? ^ 2 5 ^ ^ N ° V C m

°-5o pr*es i K -^ancu v Novem

N f t l i ! | l o l L P r ' ; a d 1 8 Anton

mUrl B92'ftl-745in74«,!
"^••nieOgold.Hpr;1

Anton Kastelic iz Brezovega Dola de
praes. 15. marca 1892, st. 793, pcto.
100 gold, s pr.; ad 19 Matija Kösel
iz Novega Loga de praes. 22. marca
1892, stev. 878, pcto. 150 gold, s pr.;

D. Radi dostavljenja zemljehijiznih
in izvrsbenih odlokov:

ad 18 Andrej König iz Neubacherja
de praes. 19. marca 1892, stev. 847
in 848, pcto. izvršbene prodaje pre-
mičnin in vknjižbe izvršilne 'zastavne
pravice; ad 20 da so se zemljeknjižni
odloki z dne 21. novembra 1891,
st. 3559, in /. dne 19. januvarja 1892,
štev. 160, dostavili skrbniku na čin
Ferdinandu pl. Kleinmayrju iz Žužem-
berka.

0 teh tožbah določil se je nar^k
za sumarni in oziroma bagatelni po-
stopek ad 1 do 12 na dan

20. maja,
ad 13 do 17 na dan

2 1. maj a
in ad 18 in 19 na dan

28. maja 1892. 1.,
vsakikrat. dopoldne ob 8. uri pred tem
sodiščem.

To se naznanja foženim z do-
stavkom, da so se navedene ložbe
doslavile njim postavljenemu skrbniku
na čin ad 1 Janezu Jersetu iz Jame
stev. 3; ad 2 Anlonu Kovaču iz Ku-
želovca; ad 3 Jožetu Vidmarju iz Vi-
sejea; ad 4 Jakobu Mišmašu iz lire-
zovega Dola; ad 5 in 6 Francetu
Skulici iz Prim sie Vasi; ad 7 Joželu
Leganu iz SodinjeVasi; ad 8 in 9
Janezu Tomšiču iz Jame; ad 10, 11,
12, 14 in 17 Ferdinandu pl. Klein-
mayrju iz Žužemberka; ad 13 Anlonu
Zupanciču iz Hrezovega Dola; ad 15
lvanu Jersetu iz ftužemherka; ad 16
Francelu Plotu iz Ralja; ad 18 Ja-
nezu Perkotu iz Ambrusa in ad 19
Jožetu Jakliču z Hriba.

C. kr. okrajno sodisče v Žužem-
berku dne 23.' marca 1892.

(1977) 3__3 Nr. 2709.

Erinnerung.
Von drm k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Mathias Stampfet w n Vanja-
loka Nr. 5 hicmit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Genchte
Mart in Bntina von Banjaloka Nr. 1
die Klage 66 p r a ^ . 11. Apr i l 1892
Z. 2709, s»elo. Vesitzanerkennung s. A.
hicrgerichts überreicht, worüber die Tag-
atznng auf den
' 3. J u n i 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet

" Da der Anfcnthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte nnbckannt nnd derselbe
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn seiner Vertretnng nnd
auf scme Gefahr nnd Kosten den Anton
Lovec von Gottschee als Curator a6
licluln bestellt.

Der Geklagte wird lnevon z'l dem
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls

einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, nber-
hanpt im ordnnngsmäsilgen Wc^' ein-
schreiten nnd die zn scmcr V c r ^
/forderlichen Schritte emlel en könne,

w driqeils diefe Rechtsfache n.lt dem anf-
acstclltcn Curator nach den Vcswnmnngen
der Gerichtsordnnng verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es nbngens
freisteht, feine Rechtsbehelfe anch dem
benannt n Cnrator an die Hand zu geben,
sich d e al,s einer Verabsänmnng ent-
stehenden Folgen selbst Wznmesscn haben

" ^ K . k . Bezirksgericht Gottschce am 12ten
Apr i l 1892. ^ ^

(20.1)3-3 ^ Nr. 2591.
Excc. Ncalitatcu-Vcrstcl^rllll^

Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschce
wird bekannt gemacht:

Es sei M r Ansncheu des M a r t m G o ^
tenz von Novoselo die executive Ver-
steigerung der dem Thomas nnd der
Mar ia Gottez
gerichtlich auf 652 f l . gefchahten Realltat

Einl. Z. 58 26 Verh bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J u n i

und die zweite auf den
13. J u l i 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
qeordnet worden, dafs die Pfandrealttät
bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiteu aber auch unter demfelben
hintangcgeben werden wird.

Die Licitations-Bedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbnchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Gottschee am
10. Apri l 1892.

/TmrC-3 St- 2 6 1 8> 2657- 2658-
[U ' 2659,2660,2664.

Oklic.
V pravdi:
1.) Jožeta Kocjančiča iz Mlinov

St. 26 proti Lovrencu Kocjančiču na
pripoznanje priposestovane lastninske
pravice do vložka št. 88 katastralne
občine Zeleče;

2.) Jožeta Grilca iz Ribnega St. 49
proti Ani Kristan iz Ribnega na pri-
poznanje priposestovane lastninske
pravice do vložka št. 124 katastralne
občine Ribno;

3.) Stefana Plemelja iz Mlinov hišna
št. 16 proti Tomazu Plemelju iz Mlinov
St 16 na priznanje lastninske pravice
do zemljišča vložek St.. 73 katastralne
občineŽeleče;

4.) Neže Mihelač iz Sela St. 3 proti
Josipu Mihelaču na priznanje lasl-
ninske pravice do zemljiSßa vložek
St 243 katastralne občine Želeče;

5.) Malevža Muleja iz Koritnega
št. 4 proti Josipu Ferjanu iz Koritnega
št. 4 na priznanje lastninske pravice
do vložka sf. 244 katasf.ralne občine
Želeče;

6.) Avgustina Varia iz Kamne Go-
rice štev. 62 (po dr. J. Bisiaku v Ra-
dovljici) proti Jakobu I'esjaku na
priznanje lastninske pravice do vložka
Stev. 117 katastralne občine Kamna
Gorica, — odrejen je narök za skraj-
sano razpravo s pristavkom § 18.
dvornega dekreta z dne 24. oktobra
1845, St. 906, z. j . z. na dan

8. junija 1892. 1.
ob 8 uri dopoldne tukaj. I

Radi neznanega bivanja toženih
nostavljata se njim skrbnika na tin,
iVsicer: ad 1,3,4, 5 in 6 gospod
Matija Klinar iz Radovljice, ad 2 Josip
Krislan iz Ribnega St. 13, ter se njima
vročijo prepisi dotičnih tožeb.

C kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 9. aprila 1892.
(1867)"3r 3 "T~ SL 2112.

Oklic.
0 tožbah:
ji l ) Jarneja, Ignacija in Janeza

Kosaka in Jožefa PrelovSeka proti
Primožu in Valentinu Košaku;

2) Magdalene Pungartar iz Lazov
nroti Jakobu in Jarneju Pungartar;

3) Jožefa Orla iz Kammka proti
ložefi Fischer, oziroina njenim ne-
znanim pravnim naslednikom, zaradi
priznanja zasl.aranja vkiyizenih ter-
iilpv in oziroma pravic:

ad 1 po 16 gold. 20 kr.; ad 2 po
11 gold 40 kr.; ad 3 izročevalnih in
prejemalnih pravic iz pogodbe z dne
8. avgusta 1849;

ß 4.) Janeza Hrovata iz dor6-
nieea Tuliinja proti Mariji BorSinar
zaradi priznanja prodaje zemljisöa
vlozna št. 59 katastralne občine (lo-
i-6nji Tuhinj; .

5) (iregonja Kočarja iz Hudega
nroti Marijani Zupnn zaradi priznanja
priposestovanjazomlji^a vložna št. 173

katastralne občine Radomlje določil
se je dan za skrajšano razpravo na

1. juni ja t. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodiSči.

Neznano kje bivajočim tožencem
postavili so se kuratorjem ad actum:
ad 1 Janez Žargi iz JarS; ad 2 in 4
Vid Kadunc iz Gor6njega Tuhinja;
ad 3 Franc Fischer iz Kamnika;
ad 5 Jurij Vaupotič iz Homca.

G. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 1. aprila 1892.

"(1919) 3—3 St. 1612 in 2067.

Razglas.
Vsled tožeb:
1.) Matije Lavriča od Nove fitifte

hišna Stev. 2 proti Janezu Pakižu iz
Ravnega Dola štev. 11, odsotnemu v
Ameriki, zaradi plačila 64 gold, s pr.;

2.) Josipa in Helene Schober iz
Grčaric hišna štev. 3 proti Janezu
Schobru od ondot, nepoznatega biva-
lisča, zaradi izknjižbe terjatve 131
goldinarjev s pr. — doloöil se je narök
v skrajšano razpravo na dan

25. juni ja 1892. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodiSöi.

Radi nepoznatega sedajnega biva-
lišča tožencev, oziroma njunih pravnih
naslednikov, vročila se je tožba

ad 1 postavljenemu skrbniku na
čin gosp. Mateju Pakižu v Ribnici;

ad 2 pa gosp. Josipu Fleschu v
Ribnici St. 35.

G. kr. okrajno sodiSče v Ribnici
dne 13. aprila 1892.

(1936) 3—3 St. 3707.
Oklic.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
naznanja Janezu Bolti (Wolta) iz
Oberji St. 11 in njegovim neznanim
pravnim naslednikom, da je Martin
Bolta od ondot proti njim vložil tožbo
de praes. 21. aprila 1892, stev. 3707,
glede priposestovanja zemljiSč vložni
Stev. 194 in 723 ad Karlovsko pred-
mestje, obstoječih iz travnikov pare.
Stev. 163, oziroma 454/1 in 454/2, in
da se je odloöila skrajšana razprava
na dan

13. juni ja t. 1.
dopoldne ob 10. uri pri tem sodisti,
ter postavil toženim kurator v osebi
dr. Valentina Krisperja, odvetnika v
Ljubljani.

V Ljubljani dne 26. aprila 1892.

(1937) 3—3 St. 3738.
Oklic.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
naznanja:

Dežela Kranjska po svojem zastopu,
deželnemu odboru v Ljubljani (po
dr. Papežu), je proti Julijane in Jar-
neja Pogatschnika neznano kje biva-
jočim dedičem Maksimilijanu Joh. v.
Gott, Joh. Nepomuku, Elizabeti Po-
gatschnig, bivSi omoženi Gallinger,
Antoniji, omoženi Buell v. Stefanek, in
Jozefi Fischer, oziroma njih neznanim
naslednikom (po kuratorju ad actum),
tožbo de praes. 22. aprila 1892, St. 3738,
zaradi pripoznanja lastninske pravice
in dovolitve vknjižbe na hišo Stev. 3
v Salendrovih ulicah v Ljubljani pri
tem sodišči vložila in je za skrajsano
razpravo o tej tožbi odrejen dan na

8. avgusta 1892. 1.
ob 10. uri dopoldne pri tem sodisči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo toženci in mu tudi njih
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troSke
za to pravdno reč dr. Munda, od-
vetnik v Ljubljani, skrbnikom postavil
in se mu tožba vroöila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznanifi ali pa postavljeaemu
skrbniku vse pripomočke ZÄ »vojo
obrano zoper tožbo izroöiti, kw lit «*
sioer le s postavljenim ukrbnUtem
razpravljalo in na podlogi te razpravt
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dno 26. aprila 1892.
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Aus Wien ! Aus Wien!

Fur Herren und Damen Wäsche
und Kleider nach Muster und Mass
sowie alle Manufactur- und Confections-
Artikel unter Garantie der solidesten Aus-
führung und den günstigsten monatl ichen
Zahlungsmodaliiäten. (2212) 3-2

Zuschriften unter «Wiener Mode»
sind an die Expedition der «Laibacher Zei-
tung» zu richten, worauf mein Reisender
Sie mit Mustern besuchen wird.

Schönes

Monatzimmer
im I. Stock, gassenseits, mit zwei Fenstern,
ganz separiertem Eingang, hoch, licht und
trocken, mit neuer Malerei, neuem modernem
Ofen, recht nett und frisch möbliert mit Gar-
nitur, ist an einen stabilen Herrn zu ver-
mieten.

Gefällige Anfrage in der Administration
dieser Zeitung. (2135) 3—3

Mal-Kirschen
5 Kilo-Korb fl. 1 5 0 , — 5 Kilo

Tafelspargel
fl. 2-20 franco Postnachnahme versendet

Josef S t i e g l e r ( 2 1 9 3 ) 6 2

St Peter bei Görz.

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Auisohwelfungen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.

Lese es jeder, der an den sohreok-
liohen F o l g e n dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlioh Tausende vom lioheren
Tode. Zu beziehen durch da? Ver-
lags-Magazin in Leipzig, Neu-
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch-
handlung. (2776) 36—32

Sohöne

Hoclptöm - Wron
bestehend aus zwei Zimmern, Vorzimmer
und Zugehör, ganz separiert, mit Wasser-
leitung in der Kücho, ist. sogleich oder für
den August-Termin zu vergeben.

Auskunft ertheilt die Administration
dieser Zeitung. (2238) 3—1

Bad Sutinsko
Akratotherme von + 29-9° R. Hohe heil-
kräftige Wirkung bei Frauenkrankheiten. —
Eisenbahn-Station Bedekovčina (Zagorianer
Bahn). — Nähere Auskünfte ertheilt bereit-
willigst

die Bade-Verwaltung.
Adresse: Sutlnsko, Post Mihov-

lj»n, Kroatien. (1998) 10-3

Alle Sorten

Kinderwagen
in gediegener, solider und geschmackvollster
Arbeit, im Preise vonfl. 6, 7,7-50,8, 9, 10

his 20 per Stück, empfiehlt die

Gottscheer Hausindustrie
L s t i - b a c l x (2138) 10—4

Sohellenburggasse Nr. 4.

Grossartige Novität
in der Musik!

Album der Wiener Meister.
Eine Erinnerung an die Internationale Aus-
stellung für Musik- und Theaterwesen in

Wien 1892.
Das Album enthält prachtvolle Clavier-

compopitionen (zweihänd.) von 14 verschie-
denen e r s t e n Musikmeistern Wiens, deren
Porträts am Titelblatte getreu wiedergegeben
sind. Preis fl. 1-80, mit Post fl. 1-95. Ferner :

Ueber Land und Meer.
Musikalisches Rundreisebillet, Volkslieder

aller Nationen, von Car l Mil l o c k e r .
Für Ciavier (zweihänd.), Preis fl. 1*50, mit

Post fl. 1-55.
Dann: Aus der Musikstadt.

Zehn hübsche Compositionen für Piano
(zweihänd.), in einem Hefte beisammen,

eleg. geb. fl. 1-—, mit Post fl. 105.

(2140) J. Giontini, Laibach. 3-3

Gänzlicher Ausverkauf.
Wegen Auflassung

des Uhrenwarenlagers
des

Eduard Kottek
findet vom 19. Mai 1892 ab

ein reeller Ausverkauf
statt, und wird dem hochgeehrten Publicum diese günstige Gelegenheit zum Ankaufe,
insbesondere von

Uhren für Firmungsgeschenke
und zwar : Goldene, silberne, Tulla- und Nlokeluhren bester Qualität, gegen Ga-
rantie zu den al lerbl l l igsten Preisen, bestens empfohlen. (2214) 6 — 1

wird für ein grösseres Transport-Unternehmen in F lame ein

StaJ.lm.eister.
Kenntnis der deutschen und der kroatischen Sprache unerlässlich. Diejenigen, die der
italienischen Sprache mächtig sind und in gleicher Eigenschaft bereits thätig waren,
werden bevorzugt. — Offerte nebst Zeugnissen mil Angabe von Reforonzen und der
Gehaltsansprüche sind zu richten an Leopold Lang, Budapest, Königsgasse 10,
unter Chiffre «B. W. 250». (2163; 3-2

i Congressplatz 9. Congressplatz 9.

4 Grosser Ausverkauf. ?
ü I
,N Nur für kurze Zeit. . t tind »

Wegen Auflösung m e i n e r zwei g rossen Geschäfte '» , " e L ' ZeH +
| 4 [ u in d a s kolossa le Lager zu v e r ä u s s c r n , v e r a n s t a l t e ich für k u l " ™

in Laibach einen Ausverkauf einer Partie jAJ Chinasilberware \
^ um die Hülste ihres gewöhnlichen Preises. ..

**j Garantiert versilbert. Garantiert wei«J»eu Met» ^

H l ß Stück Löffel | (5 Stück Löffel \ i 0 ™
0 » Gabeln 9 Gulden. 6 » Gabeln fl. u * 10

I G > Messer j (5 » Messer ) n J
6 » Kaffeelöffel fl. 1 • f>0. (5 » Kaffeelöffel fl. 2" W- ^ J

m Grosse Auswahl von Zuckerdosen. Krühstückscrviecn, e ' gai- A
~ Essig- und Oelgestellen, Handlnuchtern, Honbonnieren, B u l l e r d 0 H e I

c ) l Z eil-
V dinendosen, Armleuchtern etc. etc. m p * Auswahl besonders in H ^ j ^ *

L ^ g e s c h e n k e n . ( 2 1 . ) ' / '

In Laibaoh das erstemal f

w eine ausscrordentlich grosse Auswahl i^

fc echter japanesischer und Chinawaren ?
^ als: echten Satsuma-Vasen, Jardinieren, Cachcpols, S a t s U i n a " . U'gSetteii.^ zellan-Theeservicen, Lackcassetten, Handschuhcassetten, Sacktuclica ^

Decorationsfächern in allen Grössen; assortierte Decoratiotisschiruie, ^0[l.
Decorationsteller in Salsumti, Imeric, Bronze und Cioisonno;» l

Möbel, Sessel, Tische, Dressoirj--, Kleiderfräger etc. , ejdege" '>
Gold- und seidegestickte Wanddecorationen, gold- und s |

stickte Ofenschirme, Pfauenfedern und Lampions. ^-~^*

W M. x & P r e i s ^z-***^

1.1. priv. a l l österrTBoflen CrefliflnsäB
Bei der am 16. Mai 1892 staltgefundeneri HochHtiinlHec11*'^ j e r k.k;

losung der 3%ig«n Praniien-SuliiiMverHclircibiingen, KHilssion_IÖ' ' Jß$$-
priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt wurden folgende Obligation«

In der Gewinstziehung:
Serie 2961 Nummer 07 mit dem Treffer von sl- 45*S2S

» 1328 » 67 » » » » f-JJJX
» 2607 » 99 » » » » IXjJö I
» 3073 » 68 » » > » 1 0 0 Ü

In der Tilgungsziehung: j_ioo,
Serie 381 Nr. 1 — 100, Serie 706 Nr. 1—100, Serie 874 Nr. ^ Q J
Serie 991 Nr. 1—100, Serie 1014 Nr. 1—100, Serie 1045 «'• 1 . „lOO,
Serie 2406 Nr. 1 — 100, Serie 2443 Nr. 1—100, Serie 2500 « •
Serie 3223 Nr. 1 — 100, Serie 3975 Nr. 1-100 erfo]gl >?£

Die P^inlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibung. j eu-Or e '
1. Deoember 1892 an der Cassa der k. k. priv. allff. «»terr. ^^jXn^K
Anstalt in Wien. Mit diesem Termine erllsoht die weitere v ytfW»

Die Coupons verloster Prämien - Schuldverschreibung^ ^ro |
zufolge Art. 146 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, J r0ihuD^e j
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldvers
vom Capital in Abzug gebracht. Tiigung^'w.

Für die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger ̂ ^ j ^ u.(

gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Capitalsbetrage v ^ ^ n , vve
einen mit derselben Serie und Nummer bezeichneten GeWlö"*»
auch weiter an den Gewinstziehungen theilniinint.

Die nächste Verlosung findet am 16. August 1892 stall- VfMtW

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fAMfSe ' 'jeti:
Schuldverschreibungen bisher zur Einlösung nicht präsentiert w

Aus den G e w i n s t z i e h u n g e n : Nu'i1'11^
Serio 235 Nummer 88, Serie 295 Nummer 4 3 , Serie 1 0 8 4

Serie 2562 Nummer 82, Serie 3550 Nummer 32, j i 2 :
Aus den T i l g u n g s / . i e h u n g e n n a>lSS n$<

sind von nachfolgenden Serien noch I'rämien-Schuldverschreiin1 h 344, ^
Serie: 21,32, 36, 55, 118. 142, 151, 154, 185), V&, 2 J ^ 9 ' ^ ' 8 ^

286, 301, 304, 318, 320, 322, 345. 382. 418, 447, 455, 4h'1 ^ ßW^if),
545, 577,610, 650, ßß4, «90, 701, 707, 745, 771, 782, 825 **'• ti3». $1%
949, 982, 986, 1008, 1029, 1031, 1040, 1062, 1081, 1088, 1J" L tf2A- ^
1187, 1188, 1227, 1240, 1260, 1269, 1273. 1294, 1300- y> jß»*. j 9 j j,
1383, 1463. 1478, 1505, 1508, 1513, 1633, 1575, 1635, UM}- »g« l8»'' g # '
1708, 1718, 1755, 1766, 1796. 1815. 1817, 1820, 1845, 1HJM. J ,«, 2&*' ^I-J
1921, 1931, 1956, 1960, 1969, 2030, 2109, 2138, 2219, 22W, J ' ß ß i 2b<'' #$<<
2434, 2439, 2460, 2464, 2486, 2529, 2554, 2594, 2(525. 2ß»4. ??ni2i 2»'"1 , # '
2715, 2738, 2749, 2793, 2795, 2797, 2826, 2829, 2835. 283.J; f()04, Sjji' 3 IJ
2907, 2913, 2919, 2925, 2927, 2938, 2973, 2974, 2978, HMJ», : ' , 6 5 i 31 (T1 ;03J
3043, 3056, 30(52, 3068, 3080, 3094. 3107, 3119. 3122. ^ ' v l - M 3'̂ Jo WV'
3178,3182, 3189, 3213, 3242, 3308, 3322, 3378, M['\. ^1,'®
3539, 3576, 3578, 3591. 3612, 3615, 3649, 3698, 3700, 376». ' 2$i)
3841, 3900, 3935, 3939, 3958. ^ y

Wien, den 16. Mai 18J2. ^f^O%JL^y

«ioi^^/

T> r „ cs u n d N e r l a n u 0 n I g . v. K l »> i u »1 a l, r « ?s»- d, N n », b e r g .


